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Liebe Leserinnen und Leser,

Vorwort

Antje Bitter und Dirk Scheller
Vorstände der WBG

wenn wir so auf das Jahr zurück- 
blicken, stellen sich gemischte 
Gefühle ein. Zum Beispiel hatten 
wir einen wundervollen, sonnigen, 
langen, warmen Sommer – auf der 
Gegenseite hat er Trockenheit, 
schlechte Ernten und anderenorts 
schlimme Unwetter gebracht. Oder 
schauen wir auf das politische 
Geschehen: Die Arbeitslosigkeit 
sinkt weiter, wirtschaftlich geht 
es unserem Land bestens – aber 
andererseits sind immer mehr  
Bürger unzufrieden und Europa 
scheint zunehmend auseinander- 
zufallen. Umso wichtiger ist es, 
wieder mehr im Kleinen zusammen- 
zuhalten, Verantwortung zu über-
nehmen und Problemen mit  
Lösungen statt mit Zorn zu  
begegnen.

Und es gibt zum Glück viele Orte 
und Situationen, in denen wir 
Zusammenhalt und positive Ini- 
tiativen erleben können. Schauen 
Sie zum Beispiel in unseren 
Nachbarschafts- und den Bürger-
treff – dort begegnen Sie offenen, 
positiven Menschen. Auch auf 
öffentlichen Veranstaltungen, 
wie dem Seniorenaktionstag oder 
der Azubimesse, konnten wir viel 
positive Energie spüren.

Verantwortung heißt aber auch, 
umsichtig mit der Umwelt und  
dem Gemeingut umzugehen.  
Beachten Sie bitte daher unsere  
Hinweise zum Umgang mit der 
neuen Schließanlage sowie zur 
Mülltrennung, denn hier können Sie 
helfen, Arbeit und Geld zu sparen.

Wir wünschen Ihnen, dass Sie 
besonders in den nächsten Wochen 
viele ruhige und friedvolle Momente 
erleben. Einen Anlass schaffen wir 
mit unserem WBG-Weihnachtsmarkt 
am 7. Dezember, zu dem Sie herz-
lich eingeladen sind. Und damit Sie 
möglichst viele gute Termine für 
das kommende Jahr fest einplanen 
können, haben wir Ihnen wieder 
einen Kalender zu dieser Ausgabe 
beigelegt.

Ihnen und Ihren Familien wünschen  
wir ein frohes, friedliches Weih-
nachtsfest und einen guten Start  
in das neue Jahr.

In diesem Sinne grüßen Sie herzlich

Antje Bitter und Dirk Scheller
Vorstände der WBG
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Unsere Bauprojekte

HINWEIS ZUM AUSBAU DER ERICH-MÜHSAM-STRASSE

Dessauer Straße 38-39 SANIERUNG
Gauben und neue Fenster sind mon-
tiert, das Dach ist neu eingedeckt und 
bis Ende November wird die Fassade 
gedämmt sein. Innen bauen wir aktu-
ell Grundrisse um und die Trockenbau-
arbeiten führen wir nach der Fertig-
stellung des Daches fort.

Hermann-Duncker-Straße 11-13
GARAGENBAU
Die 17 Stahlbetongaragen sind aufge-
stellt und elektrisch angeschlossen. 
Die Zufahrt und die Fläche vor den 
Garagen wurden gepflastert und zum 
1. November wurden die Garagen an 
die Mieter übergeben. Im Zuge der 
Garagenaufstellung wurde ein alter 
Müllplatz weggerissen und auf der an-
deren Seite der Zufahrt neu errichtet.

Lerchenbergstraße 7-19
STELLPLÄTZE UND GARAGEN
Die PKW-Stellplätze und elf Garagen 
werden zum 1. Dezember vermietet. 

Der gesamte Parkplatz ist mit einer 
Einfahrtsschranke, welche mit einer 
Chipkarte zu öffnen ist, versehen.

Erich-Mühsam-Straße 24-28/29-33
FASSADE & GRUNDLEITUNG FERTIG
Die beiden Häuser sind im Farbkon-
zept der WBG fertig gestellt und die 
Erneuerung der Grundleitungen ist 
ebenfalls abgeschlossen.

Straße der Befreiung 66-68
STRANGSANIERUNG
Die Strangsanierung in der Straße der 
Befreiung 66 hat begonnen und bis 
Ende November wird die Strangsanie-
rung in der Straße der Befreiung 68 
abgeschlossen sein.

ERNEUERUNG SCHLIESSANLAGE
Die Erneuerung der Schließanlagen ist 
in allen WBG-Objekten abgeschlossen. 

Wir haben die Nutzung unserer 
Geschäftszeiten ausgewertet 
und die Zeiten dem tatsäch-
lichen Bedarf angepasst. Die 
neuen Öffnungszeiten gelten ab 
2. Januar 2019.

Hauptgeschäftsstelle  
Dessauer Straße 230 
Mo. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Di./Do. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi. 8.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Fr. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Nebengeschäftsstelle  
Schillerstraße 45a
Mo.  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Di.  8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Selbstverständlich können Sie 
auch außerhalb der Geschäfts-
zeiten Termine vereinbaren.

ACHTUNG! NEUE  

GESCHÄFTSZEITEN  

AB JANUAR 2019 

Hinweise zur Nutzung lesen Sie auf der nächsten Seite.

Der ursprüngliche Bauzeitenplan für 
den Ausbau der Erich-Mühsam-Stra-
ße ist bedauerlicherweise durchein-
andergeraten. Als Grund nennt die 
Stadtverwaltung fehlende Kapazitäten 
bei der beauftragten Baufirma. Unser 
Bemühen, durch die Schaffung tem-
porärer Parkplätze vor der ehemaligen 
Karl-Marx-Schule Entlastung während 
der Bauarbeiten herbeizuführen, blieb 
dadurch leider weitgehend wirkungslos. 

Ebenso hatten wir unsere Sanierungs-
arbeiten an den beiden WBG-Objekten 
mit dem beabsichtigten Straßenbau, 
der sich auch in den Grünflächen vor 
unseren Balkonen auswirkt, in Einklang 
gebracht. Der zweite Bauabschnitt 
vor diesen Gebäuden sollte bereits im 
Herbst 2018 durchgeführt werden. Laut 
Stadtverwaltung übersteigen die Kos-
ten des aktuellen Bauabschnittes die 
Planung, sodass momentan keine Wei-

terfinanzierung gesichert ist. Frühes-
tens im 2. Halbjahr 2019 könnten die 
Baumaßnahmen fortgeführt werden. 

Wir werden nun im Frühjahr 2019  
unsere Grünflächen neu gestalten, die 
Flächen, die im Rahmen des Straßen-
ausbaus überbaut werden, aus der 
Umgestaltung herausnehmen und eine 
temporäre Begrünung schaffen. 
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Hinweise zur Nutzung unserer 
neuen Schließanlage

In den vergangenen Jahren wurden 
immer häufiger Reparaturen an 
unseren Schließanlagen nötig. Diese 
waren besonders teuer, weil die 
Anlage 23 Jahre alt war und Ersatz-
teile individuell hergestellt werden 
mussten. Daher entschieden wir uns 
zum Austausch der Schließanlage. 
In den Jahren 2016 bis 2018 haben 
wir in allen Objekten die Schließan-
lagen getauscht – die Maßnahme ist 
nun abgeschlossen.

Nun „hakt“ es jedoch vereinzelt bei 
der Nutzung der neuen Anlage und 
gelegentlich wurden schon Schlüssel 
verbogen. Die alten Schließzylinder 
und Schlüssel hatten sich durch 
die tausendfache Nutzung in den 
Jahren abgeschliffen. Der Schlüssel 
hatte also im Schließzylinder „etwas 
Spiel“. Daher konnten Sie einen 
Schlüssel viel leichter einstecken 
und herausziehen, als Sie dies heute 
erleben. 

Die fabrikneue Anlage hat längst 
nicht so viel Spielraum und verlangt 
nun von uns, dass wir sie mit mehr 
Genauigkeit bedienen.

Die Schlüssel müssen immer bis ans 
Ende in die Zylinder eingesteckt 
werden. Dabei überwinden die 
Schlüsseleinschnitte am Schlüs-
selschaft Stifte im Schließzylinder 
- das ist alles noch etwas straffer 
gegenüber der Altanlage. Insbeson-
dere beim Herausziehen bemerken 
Sie dies, da dies spürbar hakeliger 
verläuft. Trotzdem müssen Sie sich 
diese kurze Zeit nehmen und den 
Schlüssel gerade und vollständig 
aus dem Schließzylinder heraus-
ziehen. Gern sind wir dabei schon 
im Gehen und ziehen die Schlüssel 
etwas schräg über die Kante des 
Zylinders. 

Die neue Schließanlage verzeiht uns 
dies nicht mehr so, wie es die alte 
Anlage tat. Es kann zum Verbiegen 
des Schlüssels führen. Oft ist dieser 
nicht mehr zu reparieren und man 
benötigt dann einen neuen. 

BITTE BEACHTEN SIE DAHER  
FOLGENDE NUTZUNGSHINWEISE:

  Schlüssel nicht gewaltsam in  
das Schloss einstecken.

  Tür nicht mittels Schlüssel  
auf- und zuziehen.

  Keine beschädigten oder  
verbogenen Schlüssel in den 
Zylinder stecken.

  Schlüssel zum Schließen  
vollständig in den Zylinder 
einführen.

  Schlüssel gerade, nicht  
schräg herausziehen.

  Schlüssel nicht gewaltsam 
drehen.

  Keine Fremdkörper in den 
Schließkanal stecken

  Zylinder 2x jährlich mit  
Spezial-Pflegemittel schmieren, 
niemals mit Öl oder Grafit.
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Betriebskosten- 
abrechnung für 

2017 

„Rauchmelder 
schlägt Alarm“

Auf Grund unserer Softwareumstellung konnten wir 
die Betriebskostenabrechnungen für das Jahr 2017 
erst im August und September 2018 verschicken. 
Die Mieter der WBG in der Südstraße und der Her-
mann-Duncker-Straße 26-29 werden die Abrechnung 
erst im Dezember 2018 erhalten, weil im Vorfeld 
die Eigentümerversammlungen stattgefunden haben 
müssen. 

Für das Jahr 2017 haben wir insgesamt 
3.813.571,03 Euro abgerechnet – für viele Mieter 
mit einem positiven Ergebnis. Insgesamt konnten 
wir 115.253,13 Euro an unsere Mieter zurückzahlen.

Einsparungen konnten bei den Heizkosten in Höhe 
von ca. 70.000 Euro erzielt werden, was auf die mil-
den Temperaturen im November und Dezember 2017 
zurückzuführen ist.

Der kostenintensive Gehölzschnitt Anfang 2017 
führte zu Kostenerhöhungen um 77.000 Euro bei 
der Grünlandpflege. Auch bei den Entsorgungskosen 
für den Restmüll ist ein Anstieg zu verzeichnen.
Unerfreulich sind aber immer wieder die Kosten für 
die Vermüllung der gelben Container. Diese könnten 
durch eine saubere Mülltrennung vermieden werden!  
 
Beachten Sie bitte hierzu unsere Hinweise auf der 
nächsten Seite.

Zeitungsbeitrag Mitteldeutsche Zeitung 8.10.2018 

Am 8. Oktober 2018 berichtete die MZ von einem Feu-
erwehreinsatz in der Schillerstraße. Ein Rauchwarnmel-
der hatte Alarm geschlagen. Die Mieter waren nicht zu 
Hause und die Nachbarn hatten daraufhin die Feuerwehr 
gerufen. Der Zeitungsbericht endet mit der Aussage, dass 
man kein Feuer vorfand und es sich um einen Fehlmel-
dung des Rauchwarnmelders handelte. Diese Feststellung 
ist nicht korrekt und unterstützt leider die Skeptiker, die 
sogar versuchen, die Geräte zu entfernen.

Der Rauchwarnmelder schlug zurecht Alarm, denn die 
Mieterin hatte einen Topf auf der eingeschalteten Herd-
platte stehen lassen. Der Rauch löste den Alarm aus und 
die Hausbewohner reagierten völlig richtig und riefen die 
Feuerwehr. Zum Glück wurde daher kein Feuer vorgefun-
den. Aber ohne Rauchwarnung hätte es Stunden später 

durchaus einen Brand geben können. 

Bitte belassen Sie die 
Rauchwarnmelder funktions-
bereit an den Zimmerdecken. 

Sollten Sie einen Warnton 
hören, der deutlich leiser ist 
als der Alarmton, wissen Sie, 
dass die Energie des kleinen 
Lebensretters bald erschöpft 
ist. Rufen Sie uns an und 
wir tauschen ihn aus. 
Einmal im Jahr prüfen wir 
seine Funktionstüchtig-

keit. Das ist schon alles, 
was passiert. Unsere Mie-
terin in der Schillerstraße 
wird jetzt sehr froh sein 
über die Rauchwarnmelder. 
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Mülltrennung leicht gemacht 

Ein Ärgernis für viele Mieter sind die Kosten für die vermüllten gelben Container. Diese Kosten lassen sich ganz einfach 
vermeiden, wenn alle den Müll in die entsprechende Behälter entsorgen. Hier noch einmal ein paar Hinweise:

In den Altpapiercontainer  
gehören: 
Verpackungen aus Papier, Pappe, 
Karton, Zeitungen, Illustrier-
te, Kataloge, Prospekte, Briefe, 
Briefumschläge, Packpapier, Hefte, 
Papiertüten

In die gelben Container  
gehören: 
Kunststofffolien, Plastiktüten, 
Kunststoffflaschen, Joghurt-  
und Margarinebecher, Tetrapacks, 
Konserven, Alufolien, Spray- 
dosen, Styroporverpackungen

Bioabfälle gehören in die brau-
ne Tonne, wie zum Beispiel:
Obst- und Gemüsereste, Speise- 
und Lebensmittelreste, Kartoffel- 
und Eierschalen, Nussschalen, 
Kaffeesatz, Filtertüten, Teereste, 
Teebeutel, Küchenpapier, Schnitt-
blumen, Blumenerde, Fischgräten 
aber keine Plastiktüten 

Und außerdem:  
Flaschen und Gläser gehören in den Altglascontainer. Getragene Kleidung in die Altkleiderboxen. Für elektrische Haus-
haltsgeräte, Elektronikschrott und sonstige schadstoffbehaftete Abfälle gibt es spezielle Annahmestellen: Remondis GmbH 
& Co. KG (Telefon 034903 5150) oder Brandtner (Telefon 03537 212783).

Der Sperrmüll kann kostenlos über eine Abrufkarte entsorgt werden. Diese befindet sich in der Abfallfibel, welche jährlich 
am Ende des Jahres an alle Haushalte kostenlos verteilt wird oder sie erhalten die Karte im Bürgerbüro der Stadtverwal-
tung Wittenberg in der Lutherstraße 56. Der Sperrmüll ist erst am Abend vor dem mitgeteilten Termin am Straßenrand 
bereitzustellen.  

Weitere Hinweise zur genauen Mülltrennung entnehmen sie bitte der Abfallfibel. Diese finden sie auf der Internetseite des 
Landkreises Wittenberg (www.landkreis-wittenberg.de).

In den Restmüllcontainer  
gehören:
Hygieneartikel, Windeln, Porzel-
lan, Keramik, Staubsaugertüten, 
verschmutzte Verpackungen, Asche, 
Schuhe, Lumpen, Blumentöpfe, 
Tapeten, Spiegel- und Fensterglas, 
Glühlampen
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Der Winter steht  
vor der Tür

Der Winterdienst wird auch  
weiterhin durch die Firma MH 
Landschaftspflege Stackelitz  
GmbH entsprechend der Straßen- 
reinigungssatzung der Stadt  
Wittenberg ausgeführt.

Danach ist zu räumen:
•  wochentags von 7.00–20.00 Uhr
•  sonn- und feiertags von  

9.00–20.00 Uhr

... jeweils nach Beendigung des 
Schneefalls bzw. nach Eintritt der 
Glätte.

Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee 
ist wochentags bis 7.00 Uhr und 
sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr zu 
beiseitigen.

Winterdienst wird durchgeführt auf:
•  Gehwegen einschließlich der 

Hauseingangsbereiche
•  Müllstandplätzen
•   Straßen (soweit nach Satzung 

nicht die Stadt zuständig ist)
•   Zufahrten zu PKW-Stellflächen

Keine Räumung erfolgt an/auf:
•   Ausgängen und anderen Wegen, 

die nicht zwangsläufig benutzt 
werden müssen

•  PKW-Stellflächen

Bitte bedenken Sie, dass die Firma 
bei plötzlich eintretendem starken 
Schneefall oder Glatteis nicht über-
all gleichzeitig sein kann! Dadurch 
kann es gelegentlich zu zeitlichen 
Verschiebungen kommen. In diesen 
Fällen ist Ihre erhöhte Aufmerk-
samkeit besonders gefordert.

Wir wünschen Ihnen einen unfallfreien Winter!

Herzlich willkommen  
zu unserem kleinen  

WBG-Weihnachtsmarkt!

Genießen Sie die vorweihnacht-
liche Stimmung mit Herzhaftem 
vom Grill, Quarkbällchen und 
Weihnachtsgebäck sowie mit 
einem Glas Glühwein oder einer 
Tasse Kaffee.

Uns erwartet auch ein Programm, 
vorgetragen von Mädchen und 
Jungen des Kindergartens „An 
der Elbe“ und der evangelischen 
Grundschule. Wir sind gespannt, 
ob auch in diesem Jahr der Weih-
nachtsmann für unsere kleine 
Gäste wieder vorbeischaut.

Freitag, 7. Dezember 2018 
ab 15 Uhr, Schillerstraße 45 a

MitgliederInfo8
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11. Seniorenaktionstag 2018

Der alljährliche Seniorenaktionstag 
fand in diesem Jahr bereits zum 
elften Mal statt. 

Punkt 12 Uhr am 5. September 
eröffnete Oberbürgermeister Torsten 
Zugehör den Informationstag. 

Und die Organisatorin Claudia Fiedler, 
Mitarbeiterin im Bereich Sozialför-
derung der Stadt, bekam ein ganz 
besonderes Geburtstagsständchen. 

Hunderte Besucher gratulierten ihr 
mit einem Lied zum Geburtstag. Bei 
strahlendem Sonnenschein genossen 
dann auch alle den abwechslungs-
reichen Tag: An 37 Ständen präsen-
tierten Seniorenfreizeiteinrichtungen 
und –vereine, Vermieter, Unterneh-
men und Institutionen Angebote für 
Senioren. Auch die WBG war wieder 
mit von der Partie, präsentierte 
altersgerechte Wohnungsangebote 
und informierte über die vielfältigen 

Service- und Freizeitangebote für die 
Genossenschaftsmitglieder.

Das fünfstündige Bühnenprogramm 
ist eine beliebte Ergänzung zu den 
Informationen. So verweilten viele 
Besucher bei verschiedenen Lecke-
reien längere Zeit auf dem Marktplatz 
und lauschten zum Beispiel dem 
Landespolizeiorchester, Schülern der 
Kreismusikschule und amüsierten sich 
bei der historischen Modenschau.

14140_Anzeige_WBG_121x45_RZ_pf.indd   1 04.03.14   08:54

Frau Numrich und Frau Donath informieren die Besucher über die Wohn- und Serviceangebote für Senioren bei der WBG
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Christina Donath geht in Mutterschutz und Elternzeit 
Seit November 2018 ist Christina Donath, unsere Leiterin 
des Sachgebietes Kaufmännische Wohnungswirtschaft, im 
Mutterschutz mit anschließender Elternzeit. 

Sie wird voraussichtlich ab Januar 2020 wieder ihre Arbeit 
bei uns aufnehmen. In der Zwischenzeit wird Kim Heinrich 
Ihre Ansprechpartnerin für den Bereich Mitgliederverwal-
tung und für die Wohnungsvergabe sein.

Alles Gute und viel Glück für Christina Donath und ihre 
Familie!

Neuer Auszubildender  
Als Wohnungsbaugenos-
senschaft Wittenberg 
eG bieten wir nicht nur 
fachliche Kompetenz ge-
genüber unseren Mitglie-
dern, sondern vermitteln 
unser Wissen auch an 
unsere Neueinsteiger. Seit 
August 2018 ist Alexander 
Wachtel unser neuer Aus-
zubildender. Nach seiner 
sechsjährigen Wehrdienst-

zeit hat sich der 25-Jährige für eine Ausbildung zum 
Immobilienkaufmann in unserem Unternehmen entschie-
den. Während seiner dreijährigen Ausbildung lernt Herr 
Wachtel nicht nur die vielseitigen Aufgabenbereiche rund 
um die Vermietung kennen, sondern erlangt auch tech-
nisches Wissen. Parallel besucht er die „Johann Christoph 
von Dreyhaupt“ Berufsschule in Halle (Saale), wo er den 
theoretischen Teil der berufsspezifischen Bereiche erlernt. 

Für seine Ausbildung wünschen wir Alexander Wachtel viel 
Erfolg und Freude!

BÜCHER BROSCHÜREN ZEITSCHRIFTEN WERBEDRUCKE PROSPEKTE 

ELBE DRUCKEREI WITTENBERG
Breitscheidstraße 17
06886 Lutherstadt Wittenberg
Telefon 03491 l 41 02 42 / 43
Telefax  03491 l 41 02 40
info@elbedruckerei.de
www.elbedruckerei.de

Jeder LIEST!
wir drucken´s

Am Heideberg 32
06886 Lutherstadt Wittenberg

Fax 03491 / 41 29 66

Neuigkeiten aus dem  
WBG-Team

Christina Donath Alexander Wachtel
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Ausbildungsmesse 
2018

IN EIGENER SACHE   | MitgliederInfo

Am 22. September 2018 fand im 
Berufschulzentrum in Wittenberg 
die diesjährige Ausbildungsmesse 
statt. 

45 Ausbildungsbetriebe, Vertreter der 
öffentlichen Verwaltung, die Berufs-
bildenden Schulen Wittenberg und 
weitere Bildungsträger informierten 
über offene Lehrstellen und Aus-
bildungsmöglichkeiten. Organisiert 
wurde die Messe vom Förderverein 
„Bildung schafft Zukunft“ e. V. des 

Berufschulzentrums Wittenberg. Die 
Messe ist eine gute Gelegenheit für 
die Jugendlichen, sich über Ausbil-
dungsmöglichkeiten und konkrete 
Angebote in der Region zu infor-
mieren. Aber auch die Unternehmen 
schätzen die Möglichkeit, direkt mit 
potenziellen Bewerbern ins Gespräch 
zu kommen. 

Da die WBG auch im Jahr 2019 wieder 
eine Immobilienkauffrau oder einen 
Immobilienkaufmann ausbilden wird, 

waren wir natürlich auch auf der  
Messe vertreten. Die künftigen  
Azubis und deren Eltern konnten  
sich bei Frau Schneider (Ausbilderin) 
und Herrn Saage (Auszubildender 
im 2. Jahr) über die WBG und den 
Ausbildungsberuf der Immobilienkauf-
leute informieren. 

Auf die Plätze, fertig, los!
Du bist kommunikativ, selbstbewusst, neugierig, team- 
fähig? Dann nutze Deine Stärken und erlerne bei uns den 
Beruf der Immobilienkauffrau/des Immobilienkaufmanns! 

Bewerbungsschluss ist der 31. Januar 2019
Ausbildungsstart ist am 1. August 2019

Wir suchen Dich!  

Werde Azubi für 2019
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Der vergangene Sommer 2018 hat 
zahlreiche Superlative verdient: 
Der längste seit langem, der 
wärmste, trockenste und sonnigste 
Sommer. Trotzdem oder gerade 
deshalb haben die Bewohner 
unserer Wohngebiete ihre Balkon-
kästen mit viel Liebe bepflanzt, 
viel gewässert und gepflegt und so 
für farbenfrohe und sommerliche 
Ansichten unserer Wohngebiete 
gesorgt.

Auch in diesem Jahr hat unsere 
Jury wieder die blumigsten Bal-
kone ausgewählt und veröffentlicht 
sie hier zur Prämierung. Jetzt 
sind wieder Sie an der Reihe. Sie 
haben Ihren Balkon erkannt? Dann 
sichern Sie sich Ihren Gutschein in 
Höhe von 25 Euro und melden sich 
telefonisch unter der Rufnummer 
(03491) 614042 zu den Sprech-
zeiten bei unserem Mitarbeiter 
Herrn Steinig.

Wir wünschen viel Spaß beim Su-
chen und danken allen Beteiligten 
für Ihr Engagement.

1
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Balkonwettbewerb 

2018
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VORGEMERKT!  
VERTRETER- 
STAMMTISCH

Liebe Vertreterinnen  
und Vertreter, 

unser 3. Vertreterstammtisch 
findet am Dienstag, dem  
26. März 2019, um 17 Uhr,  
im Konferenzraum unserer 
Geschäftsstelle in der Dessauer 
Straße 230 statt.

Eine persönliche Einladung  
erhalten Sie rechtzeitig noch 
vor der Versammlung.

Mitgliedervertreter 
vorgestellt

Veronika Meinecke aus 
dem Wahlbezirk II 

Wir plauderten mit Veronika  
Meinecke in unserer Geschäfts- 
stelle über ihr Leben in  
Wittenberg: 
Die gebürtige Mühlangerin lebt 
seit 1975 in Wittenberg. Sie ist 
verheiratet, hat zwei Kinder und 
inzwischen sogar vier Enkel. 

Nach dem Abitur studierte Frau 
Meinecke Ökonomie in Halle. Als 
ehrenamtliche Mitarbeiterin war 
sie zu DDR-Zeiten etwa fünf Jahre 
lang in der Revisionskommission 
der Genossenschaft tätig. Diese 
Gruppe hatte eine Kontroll-
funktion und arbeitete mit dem 
damaligen Vorstand zusammen. 

Bis 1994 war Frau Meinecke 
Vertriebsmitarbeiterin in einem 

fleischverarbeitenden Unter-
nehmen und dann bis 2011 
Marktleiterin im Großhandel.

Die vielfältigen Angebote des 
Reformationsjahres 2017 nutzte 
auch das Ehepaar Meinecke und 
besuchte mehrfach das ASISI 
Panometer. Da Herr Meinecke 
früher als Stadtführer der 
Lutherstadt gearbeitet hat, war 
das historische Panorama für 
ihn besonders interessant.

In den Sommermonaten bietet den 
beiden ihr Garten in Wittenberg 
beste Abwechslung. Frau Meinecke 
erzählt zufrieden, dass in diesem 
Jahr die Ernte wieder besonders 
gut war. Für den eigenen Ver-
brauch werden unter anderem 
Tomaten, Kartoffeln und Möhren 
angebaut. In den kälteren Monaten 
reist das Ehepaar Meinecke gern 
und pflegt die Familienkontakte 
intensiver. Dazu gehört auch 
ein großes Familientreffen über 
ein verlängertes Wochenende.

Seit 1978 wohnt Familie Meinecke 
in einer Wohnung in der Straße 
der Befreiung. Die Familie mag 
ihre Nachbarschaft und das 
genossenschaftliche Wohnen.

Vielen Dank, Frau Meinecke, für 
das Gespräch. Wir wünschen Ihnen 
und Ihrer Familie alles Gute.

Mitgliedervertreterin Veronika Meinecke

MitgliederInfo14 |  NACHBARLICHES
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Das entspricht dem Wert eines Genossenschaftsanteils plus 
Eintrittsgeld. Also werben auch Sie neue Wohnungsnutzer.

* Sie können das auch. Sie können diesen Betrag dem neuen Woh-
nungsnutzer zugute kommen lassen, er bekommt dann 170 Euro seinem 
Mitgliedskonto gutgeschrieben. Sie können sich den Betrag aber auch 
selbst auszahlen lassen. Die Auszahlung der Werbeprämie erfolgt, nachdem 
der neue Wohnungsnutzer sechs Monate in der Wohnung gewohnt und 
selbstverständlich seinen Verpflichtungen aus dem Nutzungsvertrag, 
insbesondere seinen Zahlungsverpflichtungen, nachgekommen ist.

Anna, für die Werbung eines neuen Wohnungsnutzers habe ich 
von der WBG eine Prämie in Höhe von 170 Euro* bekommen. 

Wohnungsnutzer

WERBEN

ABC-Schützen 2018

In diesem Jahr haben wir wieder 
unsere Brotbüchsen und Trinkfla-
schen an die neuen Erstklässler 
verteilt. Mit dabei waren Jaydon 
Finley, Vanessa, Fabrice, Fraya 
und Jan (v. l. n. r.). Alle freuten 
sich über ihre kleinen Helfer für 
die Pausenverpflegung. Wir wün-

schen allen Schülern einen guten 
Start in die neue Klassenstufe 
und viel Erfolg beim Lernen! 

Auch im nächsten Jahr verschen-
ken wir unsere WBG-Brotbüchsen 
und Trinkflaschen an alle Schüler 
der 1. Klassen.

Wir freuen uns in diesem Jahr wieder 
über viele Babys in unserer Genos-
senschaft. Viele Eltern haben unsere 
„Wonneproppen-Aktion“ genutzt, 
ihren Nachwuchs angemeldet und sich 
damit einen Holzbauwagen mit Holz-
bauklötzern für ihre Kleinen gesichert. 
Im Frühjahr 2019 findet ein Treffen 
zur Übergabe an die künftigen kleinen 
Besitzer statt. Bis dahin freuen wir 
uns natürlich über viele weitere neue 
Erdenbürger!

Haben auch Sie Familiennachwuchs im 
Jahr 2018 bekommen? Dann teilen Sie 
uns das am besten gleich mit.

WONNEPROPPEN- 
AKTION 2018

Kontakt für unsere ABC- 
Schützen und Wonneproppen 
Sandy Lück: 03491 6140-72
E-Mail: sandy.lueck@wbg.de
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Wir gratulieren unseren  
Jubilaren von ganzem 
Herzen und wünschen 
Glück, Freude und  
Gesundheit für das  
neue Lebensjahr. 

Geburtstage 
September bis Dezember 2018

102 Jahre 
Dora Peruth
 
90 Jahre 
Erich Schildroth
Annelies Ebert
Lucia Andersch
Hans-Joachim Müller
Gerta Merten
Erich Thoms
Werner Keil
 
85 Jahre 
Wolfgang Rostalsky
Gisela Friedrich
Waldemar Matussek
Erna Gutewort
Ingeburg Grünthal
Siegfried Rösner
Waltraud Schnotale
Lothar Diekmann
Hans-Jürgen Jung
Ursula Ströber
Gerda Pichotta
Gerhard Marek
Inge Neundorf
Siegfried Mating
 

80 Jahre 
Anita Lehmann
Ingrid Welz
Brigitte Klimsch
Ingeburg Kunath
Urte Fenderl
Anita Bauermeister
Maria Langguth
Maren Schäfer
Walter Simon
Hilmar Spanel
Guenter Viertel
Brigitte Schemmel
Christel Kannengießer
Lotte Nitsche
Barbara Schulze
Käthe Mietzsch
Käthe Nitze
Helga Erthel
Rolf Hoffmann
Christa Else
Waltraud Meske
Dieter Zischow
Hans Reich
Christa Zahradka
Christine Wilke
 

75 Jahre 
Inge Franke
Julius Gerner
Ute Blochberger
Ursula Wagner
Hans-Joachim Stobrawe
Bärbel Müller
Meinhard Kunisch
Anita Breuer
Günter Pyplowski
Gundula Laaß
Helgard Conrad
Ilse Grosse
Hans Krings
Helga Strobel
Lothar Allner
Willi Fritsch
Annemarie Koch
Monika Marschner
Uwe Ohse
Wilhelm Ristau
Jürgen Winkler
Wilfried Molka
Werner Berndt
Eva Richter
Petra Schneider
Christa Bandt
Gisela Schüßler
Lothar Semprich
Hans-Joachim Henska
Vera-Irene Trautmann
Walter Liehr
Hannelore von Ohle
Jürgen Schüßler
Eva Peters 

Praxis für Physiotherapie

Puschkinstraße 10
06886 Lutherstadt Wittenberg

Inhaber: Edeltraud Kroner

Öffnungszeiten:
Mo u. Mi 10 – 20 Uhr
Di u. Do  10 – 18 Uhr
Fr  10 – 14 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 03491 795 88 83
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Asisis neuestes Panorama und Auerbachs Keller warten auf Sie

WBG-Mitgliederreise 

Asisi Panometer in Leipzig

Unsere Dezember-Reise ist 
ausgebucht und steht unmittelbar 
bevor. Heute laden wir Sie bereits 
zur ersten Mitgliederreise im 
neuen Jahr ein…

Am 13. und 14. Mai fahren wir mit 
Ihnen nach Leipzig. Dort gibt es 
im Asisi Panorama eine neue Welt 
zu entdecken. „Carolas Garten“ 
führt Sie in einen Mikrokosmos: 
Vom Stempel inmitten des Blüten-
kelches einer Kamille erschließt 
sich die Szenerie eines deutschen 
Gartens. Aus Sicht eines Pollen-
korns beobachten die Besucher eine 
gigantische Biene beim Bestäuben 
der Blüte. Wie durch ein Mikroskop 
eröffnet sich die bisher vertraute 
Welt des Gartens völlig neu.

Mittagessen gibt es im Restaurant  
„Auerbachs Keller“ und im An-
schluss erkunden wir die Stadt 
zunächst mit dem Bus und dann per 
Boot. Von den zahlreichen Kanälen 
eröffnen sich neue Perspektiven 

auf Leipzig. 
Bei einer 
gemütlichen 
Kaffeerunde 
lassen wir unseren Leipzigbesuch 
ausklingen.

Wir freuen uns auf Ihre Anmel-
dungen!

Preis pro Person: 67,00 Euro
Termine: 13. oder 14.5.2019
Mindestteilnehmerzahl:  
48 Personen pro Termin

Kontakt:
Elvira Illgner
03491 6140-0 oder per
E-Mail: elvira.illgner@wbg.de

MitgliederInfo 17NACHBARLICHES   |



Bunte Seite

Aus sieben Nebentälern plätschern 
die Bäche in die Flöha bei Olbern-
hau im Erzgebirge. 

Neben den Naturschönheiten locken 
vor allem Handwerkstraditionen in 
die Stadt, die an der „Silberstraße“ 
liegt. Die traditionelle Holzkunst von 
Reiterlein und Nussknacker ist nicht 
nur für weihnachtliche Dekoration wie 

Schwibbögen, Lichterhäuser, Pyra-
miden und Nussknacker bedeutsam, 
sondern auch für die Spielzeugher-
stellung. Im Heimatmuseum gibt es 
dazu eine Menge zu entdecken. Aber 
auch zu Bergbau und Schmiedekunst 
können Sie Museen oder kleine Läden 
besuchen. Blicken Sie bei einer 
Handwerkerschau den Kunsthandwer-
kern über die Schulter. Oder begeben 

Urlaub-Spezial 
Olbernhau – Die Stadt der sieben Täler

Sie sich auf Erlebnistour mit dem 
Olbernhauer Reiterlein: An ver-
schiedenen Stempelstationen kann 
Spannendes, Tierisches oder einfach 
Natur pur erlebt werden. Wer seine 
Stempelkarte gefüllt in der Touristin-
formation abgibt, erhält in Olbern-
hau eine Überraschung. 

Besonders schön ist es jetzt in der 
Adventszeit, wenn überall in den 
Fenstern die Schwibbögen leuchten. 
Und für einen Tagesausflug nach 
Tschechien brauchen Sie nur wenige 
Fahrminuten. 

Übernachtungsmöglichkeiten bie-
tet die Wohnungsgenossenschaft 
GLÜCK AUF Olbernhau e.G.

Kontakt 
Jana Gläßer
Telefon: 037360 72438
jana.glaesser@wg-olbernhau.de
www.wg-olbernhau.de

Sie haben einen Grund zum Feiern, 
Freunde und Verwandte kommen 
zu Besuch – und nun fehlt es an 
Schlafplätzen? Die Gästewoh-
nungen der WBG Wittenberg sind 
eine günstige und komfortable 
Alternative zum Hotel. 

WBG-Gästewohnungen 

Gästewohnung Größe Personen Nichtmitglieder Mitglieder

2-Zimmer-Wohnung bis 50 m2 1 – 2 55,- €* 35,- €*

3-Zimmer-Wohnung bis 60 m2 1 – 4 60,- €* 40,- €*

zzgl. Servicegebühr: Endreinigung, Handtücher, Bettwäsche: 20,– € je Buchung, *Die Preise gelten pro Wohnung und pro Nacht. 

Alle Fotos, Rundgänge und 
Informationen finden Sie  
unter: www.wbg.de  
unter „Gästewohnungen“. 

Kontakt: 
Barbara Lorenz  
03491 6140-10 oder per 
E-Mail: barbara.lorenz@wbg.de

Was fressen unsere Vögel im Winter?

MitgliederInfo18 |   NACHBARLICHES



Bunte Seite

Das Rotkehlchen frisst gern gehackte 
Nüsse, Getreideflocken, Mehlwürmer 
und Rosinen in Kokosfett.

Amseln fressen gern Äpfel, Rosinen, Haferflocken, 
gehackte Nüsse, Mehlwürmer, geschälte Sonnen-
blumenkerne und getrocknete Beeren.

Ganze Erdnüsse und Maiskörner frisst 
die Elster sehr gern.

Kohlmeisen  
mögen am lieb- 
sten Erdnussbruch 
und Sonnen- 
blumenkerne.

Wollt Ihr Vögel mal so richtig 
nah sehen und ihnen beim 
Futtern zugucken? Dann lockt 
die Vögel doch in den Garten 
oder in den Hof hinter Eurem 
Haus. Im Winter sind sie auf 
Futtersuche und wo es was 
Leckeres gibt, kommen sie 
auch gern hin.

Rezept für winterliches Vogelfutter
Besorgt etwa 1 Kilogramm Rindertalg oder Pflanzenfett (z. B. Kokosfett) und schmelzt es 
vorsichtig in einem Topf. Achtung – nur flüssig werden lassen, nicht kochen! Dann fügt 
einen Esslöffel Pflanzenöl (z. B. Rapsöl) hinzu. Jetzt gebt Ihr etwa 1 Kilogramm Samen und 
Körner hinzu. Am besten eignen sich: Erdnuss- und Haselnussstückchen, Hirse, Hanfsamen, 
Haferflocken und Leinsamen. Verrührt die Masse und lasst sie soweit abkühlen, bis sich die 
Masse formen lässt. Jetzt könnt ihr sie in kleine Formen hineinpressen. Nehmt zum Beispiel 
kleine Backformen, die lassen sich besonders dekorativ in Bäumen und Sträuchern auf- 
hängen. Viel Spaß beim Beobachten Eurer Futter-Gäste!

Der Haussperling ist ein Alles- 
fresser. Besonders mag er aber 
gehackte Nüsse, Fettfutter, Rosinen 
und getrocknete Beeren.

Was fressen unsere Vögel im Winter?
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Und so geht’s:

• Rotkohl putzen und den Strunk entfernen; Kohl fein schneiden 

• Birne schälen, entkernen und würfeln 

• Butter in Topf zerlassen, Schalotte und Knoblauch darin andünsten 

• Rotkohl, Birne und Walnüsse zufügen und mitdünsten 

• Zucker überstreuen und karamellisieren

• mit Brühe ablöschen 

• Thymian waschen und zufügen 

• Zugedeckt ca. 25 Minuten garen 

• Thymian entfernen und die Sahne zufügen 

• Suppe fein pürieren 

• mit Salz und Pfeffer würzen 

• Schinkenspeck knusprig braten, auf Küchenpapier abtropfen lassen 

• Rotkohlsuppe anrichten und mit Speck belegen

Zutaten:

1/4 Rotkohl (ca. 350g)

1 Birne

1 Schalotte

1 Knoblauchzehe

1 EL Butter

40 g gehackte Walnüsse

1 TL brauner Zucker

600 ml Gemüsebrühe

3 Zweige Thymian

250 ml Sahne

Salz, Pfeffer

4 Scheiben Schinkenspeck

Ausprobiert von Christina Donath

Rotkohlsuppe mit Walnüssen 

MitgliederInfo |   TIPPS UND BUNTES
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MitgliederInfo20



Rotkohlsuppe mit Walnüssen 

Montag, 03.12.2018, 14.30 Uhr
•  Vortrag „Weihnachten in anderen Ländern“  

mit Frau Maßny

ab Montag, 07.01.2019, 14.00 – 16.00 Uhr
•  Start der Seminarreihe “Sicher mobil – ein  

Programm für Verkehrsteilnehmer 50plus“ mit Frau 
Böde vom Auto Club Europa, 4 x montags jeweils 
14.00 - 16.00 Uhr, Anmeldung erforderlich!

ab Montag, 14.01.2019
•  Treffen der Selbsthilfegruppe Schwerhörige unter 

Leitung von Frau Wondrak, jeden zweiten Montag 
gemeinsames Kartenspiel, jeden vierten Donnerstag 
Gesprächsrunde

ab 04.02.2019, 15.00 Uhr
•   Progressive Muskelentspannung mit Frau Lohmann 

8 x montags, Die Kursgebühren werden von den 
Krankenkassen erstattet, Anmeldung erforderlich!

Demnächst im 
Nachbarschaftstreff

Wer einen Bundesfreiwilligendienst 2019 im 
Nachbarschaftstreff absolvieren möchte und 
über 27 Jahre alt ist, sollte sich bereits jetzt 
melden!
 
Kontakt  
Telefon: 03491 5062540 oder  
E-Mail: info@nachbarschaftstreff.net
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Bürgertreff-Veranstaltungen

Donnerstag, 29.11.2018, 9.00 Uhr
•  Adventsbasteln mit Kindern  

(begrenzte Teilnehmerzahl)

Sonnabend, 01.12.2018, 10.00 – 16.00 Uhr
•  Adventsflohmarkt (da Teilnehmerzahl begrenzt,  

Anmeldung erforderlich)

Mittwoch, 05.12.2018, 15.00 – 19.00 Uhr
•  Weihnachtsfeier der Handarbeitsgruppe  

„Die Wollmäuse“ (geschlossene Veranstaltung)

Donnerstag, 06.12.2018, 9.00 Uhr
•  Nikolausbasteln mit Kindern  

(begrenzte Teilnehmerzahl)

Montag, 10.12.2018, 14.00 Uhr
•  Weihnachtsfeier der Deutschen Rheumaliga,  

Arge Wittenberg

Donnerstag, 13.12.2018, 8.30 Uhr
•  Weihnachtsbasteln mit Kindern – ausgebucht
•  Weihnachtsbasteln für die ganze Familie ab 15.00 Uhr

Der Sender RBW Regionalfernsehen hat auch in 
diesem Jahr seinen beliebten Weihnachtskalender 
wieder im Programm.

Ab dem 01. Dezember 2018 verbergen sich hinter 
jedem Adventskalendertürchen Unternehmen aus 
der Region. Die Zuschauer sollen erkennen, um 
welches Unternehmen es sich dabei handelt. Unter 
den Anrufern mit der richtigen Antwort, wird dann 
der Gewinner eines Geschenks im Wert von 50 Euro 
ausgelost.

In diesem Jahr wird sich auch die WBG hinter einem 
der 24 Türchen verstecken. Hinter welchem wird 
natürlich nicht verraten. Wir sind gespannt, ob Sie 
Ihre Genossenschaft erkennen und zu den glücklichen 
Gewinnern zählen. Viel Glück!
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Hier gibt’s was zu gewinnen!
WBG steckt in einem Kalendertürchen des RBW

Wir bitten um Voranmeldung zu den Veranstaltungen, die eine begrenzte Teilnehmerzahl haben.  
Melden Sie sich unter Telefon (03491) 489285.
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Wittenberger Weihnachtsmarkt 

Wann: 27.11.2018 – 22.12.2018 

Wo: Marktplatz 

Markt der schönen Dinge

Wann: 30.11.2018 – 02.12.2018

Wo: Cranach-Höfe

CLACKmärchenschloss  

„Hänsel und Gretel“

Wann: 02.12.2018. – 24.02.2019

Wo: CLACK-Theater

Wittenberger Hofkonzert:  

The Cast – Rockstars of Opera – 

Weihnachtsprogramm

Wann: 06.12.2018 & 07.12.2018 

Wo:  Stadthaus 

CITY: Candlelight Tour

Wann: 04.01.2019

Wo: Phönix Theaterwelt

Die Schöne und das Biest –  

das Musical
Wann: 15.02.2019

Wo: Phönix Theaterwelt

Girls just wanna have fun!  

Der Partyshake zum Frauentag

Wann: 27.02.2019 - 24.03.2019

Wo:  CLACK-Theater

Wittenberger Aidsgala

Wann: 29.03.2019

Wo: Phönix Theaterwelt

Veranstaltungskalender
Dezember 2018 – März 2019
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Wohnungsbaugenossenschaft 
Wittenberg eG
Dessauer Straße 230
06886 Lutherstadt Wittenberg

Telefon: 03491 6140-0
Fax:  03491 6140-15
E-Mail:  info@wbg.de

Hauptgeschäftsstelle:
Dessauer Straße 230
Öffnungszeiten:
Mo. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 13.00 Uhr - 16.00 Uhr
Di./Do. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mi. 8.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Fr. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Nebengeschäftsstelle:
Schillerstraße 45 a
Öffnungszeiten:
Mo.  8.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Di.  8.00 Uhr – 12.00 Uhr  
 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

SO ERREICHEN SIE UNS

Außerhalb unserer Geschäftszeiten können Sie in dringenden Notfällen wie: 

Gasgeruch, Verstopfung einer Abwasserleitung, Bruch eines Rohres, Stromausfall in der gesamten Wohnung, Ausfall der Heizung,  
Ausfall des Kabelnetzes für Rundfunk und Fernsehen die Rufnummer des Notdienstes in Anspruch nehmen. Informieren Sie bitte 
am darauf folgenden Werktag den für Sie zuständigen Wohnungswirtschafter. Vorsorglich weisen wir Sie darauf hin, dass die Genossen-
schaft Rechnungen nur bei begründeten und nicht auf die normale Arbeitszeit verschiebbaren Einsätzen bezahlt.

Bei Störungen der Ruhe und Ordnung: mobile Streife b.i.g. Wachschutz ab 18.00 Uhr: 0151 42 25 86 37

Notrufnummer 03491 470 199


